
 Veranstaltungen 

Ausschuss für Wirtschaft 
und Stadtentwicklung  , 
17.30 Uhr, Stadtwerke, Vor-
tragsraum, Bruchweg 24. 
„Spitzensport und Schule/
Beruf - Problematik zweier 
Karrieren?“  , Vortrag von 
dem Bielefelder Sportwis-
senschaft ler Prof. Klaus 
Cachay, 19 Uhr, MWG-
Mensa. 
Aktionswoche „Treffpunkt 
Bibliothek“  , Ulrich Holle 
liest aus dem Buch „Aus ei-
ner alten Hansestadt“, 20 
Uhr, Stadtbücherei Lemgo. 

 Vereine & Gruppen 

Bäcker-Fachverein  , Kegeln, 
17 Uhr, Gaststätte „Frie-
densstern“. 
Königsspringer Lemgo  , 
Training, ab 18 Uhr, Kinder 
und Jugendliche; ab 19.30 
Uhr, Erwachsene, 
Kastanienhaus. 
„con moto“  , Chor für Ju-
gendliche und jugendliche 
Erwachsene, 19.30-21 Uhr, 
Realschule Lemgo. 
Männer- und Frauenchor 
Wahmbeckerheide  , 
Übungsabend, 19.30 Uhr, 
Mehrzweckraum Ortsteil-
zentrum. 
 Marien-Kantorei  , Probe, 
19.45-22 Uhr, Gemeinde-
haus St. Marien. 
Chorverein „Orpheus“  , 
Chorprobe, 20 Uhr, Gast-
stätte Hellemann. 
Krabbelgruppen  , 9-12 Uhr, 
Familienzentrum Kinder-
garten Dewitzstraße. 
Krabbelgruppe des Kinder-
schutzbundes  , 9.15-11.15 
Uhr, Regenstorhaus. 
Kinderstunde  , 15.30-17 
Uhr, CVJM-Haus, Neue 
Straße 4. 
TBV  , Walking- und Nordic-
Walking-Treff , 9 Uhr, 
Regenstorplatz, Trafohaus. 
Jazztanz FC Union Entrup  , 
17-18 Uhr, für 6-10 Jährige; 
18-19.30 Uhr, für 11-13 Jäh-
rige, EKG-Sporthalle. 
Tauchclub Lemgo  , 17.30-
18.15 Uhr, Training für Kin-
der  von 8 bis 12 Jahren; 
18.15-19 Uhr und 19-19.45 
Uhr, Training für Jugendli-
che von 12 bis 18 Jahren, 
Eau-Le. 
Sportschützen Brake  , Trai-
ning, 18-22 Uhr, Schieß-
sportanlage, Walkenfeld. 
RSG Lemgo  , Rückenschule, 
18.15-19.15 Uhr, Turnhalle 
Anne-Frank-Schule. 
TV Lauf- und Walking-
Gruppe  , Start, 18.30 Uhr, an 
der TV-Halle, Pideritstraße. 
VfL Lüerdissen  , Nordic-
Walking, 18.45 Uhr, 
Regenstorplatz. 

 Rat & Service 

Frauengesprächsgruppe 
nach Krebs  , 15 Uhr, Klini-
kum Lemgo, Verwaltungs-
gebäude. 
Stadtbücherei Lemgo  , ge-
öff net, 10-13, 14.30-18 Uhr, 
☏   2 13 -2 74. 
Jugendzentrum  , 13 bis 19 
Uhr geöff net, Haus am Wall, 
Primkerstraße 5. 
Kastanienhaus  , 9 und 10.30 
Uhr, Yoga; 9.30 Uhr, Flöten-
kreis; 10.45 Uhr, Franzö-
sisch; 14 Uhr, Vortreff en der 
Th eatergruppe.  
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WAS IST LOS?

Rekordschulden zwingen zur Umkehr
Kämmerer Dirk Tolkemitt bringt erneut einen tiefroten Haushalt ein

Von Th omas Reineke

Die Konjunktur springt an, 
doch die Kommunen machen 
weiter Miese. So auch Lemgo. 
Die alte Hansestadt wird Ende 
2011 voraussichtlich 109 Mil-
lionen Euro Schulden haben. 
Ein trauriger Rekord.

Lemgo. Kämmerer Dirk Tol-
kemitt brachte den Haushalts-
planentwurf für 2011 gestern 
Abend in den Rat ein. Steuer-
erhöhungen sind in dem Zah-
lenwerk noch nicht vorgesehen. 
Ob es dabei bis zur Verabschie-
dung des Plans bleibt, ist aller-

dings fraglich. „Ehrlicherweise 
muss der Aufwandsreduktion 
auch eine dauerhaft e Ertrags-
verbesserung folgen. Die ge-
wollten Defi zite muss der Bür-
ger über  die Grundsteuer B 
und Gebühren ausgleichen. 
Nur durch diese persönliche 
Betroff enheit wird Einsicht in 
die wirklich notwendigen Din-
ge entstehen“, formuliert es der 
Kämmerer in seinem Vorwort 
zum Haushalt. Laut Tolkemitt 
wird es künft ig nicht mehr ge-
hen, „alles und jedes in allen 
Stadtteilen vorzuhalten.“

Der Kämmerer selbst be-
zeichnet den Rekordschulden-

berg als „beängstigend“. 109 
Millionen (nach rund 101 Milli-
onen in diesem Jahr): Das wären 
umgerechnet knapp 2600 Euro 
Schulden pro Einwohner – vom 
Baby bis zum Greis. Trotzdem 
kann weiter der Rat in Lemgo 
„regieren“. In die Haushaltssi-
cherung rutscht die alte Han-
sestadt aller Voraussicht nach 
(noch) nicht, da nur in diesem 
Jahr ein Zwanzigstel des Ei-
genkapitals der Stadt verzehrt 
wird. Der Kreis übernimmt das 
Finanzruder erst, wenn dieser 
Eff ekt zwei Jahre in Folge auf-
tritt. Nach einem Rekorddefi zit 
von 16,4 Millionen in diesem 

Jahr wird das Minus 2011 nach 
den Schätzungen der Verwal-
tung 8,2 Millionen Euro betra-
gen. Dieses Defi zit ist, wenn die 
Politik nicht gegensteuert, auch 
für die Folgejahre zu erwarten. 
Mit der Konsequenz, dass die 
Stadt dann auf alle Fälle in die 
Haushalts sicherung rutschen 
würde.

Die konjunkturelle Erholung 
bereitet den Verantwortlichen 
im Rathaus trotz wieder stei-
gender Gewerbesteuereinnah-
men (16,3 Millionen 2011 nach 
14 Millionen in diesem Jahr) 
nicht nur Freude. Sollten die 
Preise für geliehenes Geld an-

ziehen, käme das der Stadt teu-
er zu stehen. Zurzeit bezahlt sie 
für ihre Verbindlichkeiten un-
ter einem Prozent Zinsen. Jeder 
Prozentpunkt mehr würde die 
Kasse um jährlich eine  Million 
Euro zusätzlich belasten.  

Trotz ihrer angespannten Fi-
nanzlage wird die alte Hanse-
stadt 2011 etwa 16 Millionen 
Euro in ihre Infrastruktur in-
vestieren. Der Stellenplan geht 
für die Kernverwaltung von 
knapp sechs Arbeitsplätzen 
weniger als im Vorjahr aus. Bei 
Personalausfall könne es jetzt 
zu Engpässen kommen, sagt 
Dirk Tolkemitt.

Da ist nicht nur die 5 b begeis-
tert: Auf dem Flur vor dem 
Biologie-Trakt des Engel-
bert-Kaempfer-Gymnasi-
ums gibt es jetzt tierisches 
Anschauungs   material. Die 
„Frauen für Lemgo“ haben 
Geld gespendet, mit dem 
die Schule eine hochwertige 
Glasvitrine anschaff en 
konnte. So war es Biologie-
Lehrer Carsten Wattenberg 
möglich, 20 der rund 100 
seit dem Umbau im Keller 
schlummernden Ausstel-
lungsstücke der Schule hin-
ter Sicherheitsglas wieder 
zu präsentieren. Watten-
berg schätzt, dass die Tier-
präparate zum großen Teil 
viele Jahrzehnte alt sind. 
„Es befi nden sich auch 
Arten darunter, die längst 
unter Schutz stehen – wie 
zum Beispiel das Schnabel- 
oder das Schuppentier“, so 
Wattenberg. Die „Frauen 
für Lemgo“ hatten bereits 
eine Spezialkamera für das  
EKG gestift et. (Rei)
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Frauen für Lemgo spenden Vitrine für Tierpräparate

Lemgoer machen Maschinen schlauer
Europäische Union fördert Internet-Projekt der Hochschule mit 450 000 Euro

Lemgo. Wissenschaft ler for-
schen in Lemgo an einem In-
ternet speziell für Maschinen.  
Dieses soll technische Anla-
gen wandlungsfähiger machen. 
Angesiedelt ist das Projekt am 
Lemgoer Institut Industrial IT 
(inIT) der Hochschule OWL. 
Die EU fördert die Forschung 
in der alten Hansestadt mit 
450 000 Euro.

Gemeinsam mit Wissen-
schaft lern aus ganz Europa 
arbeitet das inIT-Team in den 
nächsten drei Jahren im EU-
Projekt „Internet of Th ings at 
Work“ (IoT@Work). Dabei soll 
die notwendige Infrastruktur 
entwickelt werden, um Techno-
logien des „Internet der Dinge“ 
für die Automation in der Fab-
rikhalle verwenden zu können. 
In dem EU-Projekt IoT@Work 
arbeiten unter der Koordinati-
on der Siemens AG sechs Pro-
jektpartner aus drei EU-Län-
dern mit. Das Ergebnis soll 
grundlegende und anspruchs-

volle Anforderungen insbeson-
dere hinsichtlich der Echtzeit-
fähigkeit, der Robustheit, der 
Zuverlässigkeit und der Daten-
sicherheit erfüllen.  „Die wei-
ter fortschreitende Vernetzung 
von Alltagsgegenständen und 

Industriekomponenten erfor-
dert eine neue Qualität der Sys-
temintegration. Durch IoT@
Work soll es möglich werden, 
Maschinen- und Anlagenteile 
ähnlich einfach in Betrieb zu 
nehmen, wie wir das von USB-

Geräten an unserem PC schät-
zen gelernt haben“, so Professor 
Jürgen Jasperneite, Institutslei-
ter des inIT, in einer Presseno-
tiz. „Wir wollen dazu beitragen, 
dass sich die IoT-Architektur 
fl exibel an mögliche Umge-
bungsänderungen anpassen 
kann, die durch Infrastruk-
turänderungen, Fehlerfälle 
oder auch Prozessmodifi ka-
tionen entstehen“, beschreibt 
Henning Trsek, Projektleiter 
im inIT, eines der Forschungs-
ziele.

 Die weiteren Partner der 
Lemgoer Experten sind so-
wohl Forschungs institute als 
auch führende Unterneh-
men aus dem Industriebe-
reich: Siemens AG Corporate 
Technology (Koordination), 
Europäisches Microsoft  Inno-
vation Center (Deutschland), 
Fiat  Research Center (Italien), 
TXT e-solutions (Italien) und 
die City  University London 
(England).

High-Tech-Kontrolle via Bildschirm: Projektleiter Henning Trsek bei 
seiner Arbeit im Lemgoer Institut Industrial IT.  FOTO: PRIVAT

Vortrag über
Vorurteile
St. Pauli lädt ein

Lemgo. Die Gemeinde St. Pauli 
lädt für den morgigen Mittwoch 
auf 20 Uhr im Rahmen der „Kul-
tur & Glaube“-Vorträge zu dem 
Th ema „Wertschätzende Wahr-
nehmung des Anderen” ins Ge-
meindehaus ein. Referent hier-
bei ist Klaus Berger.

Warum ist es so schwierig, 
mit Menschen, die anders oder 
fremd sind, gut auszukommen? 
Klaus Berger bringt allgemein 
menschliche Th emen mit einer 
der berühmtesten Passage aus 
der Bergpredigt so zusammen, 
dass das „Fremde“ nicht mehr 
als bedrohlich oder feindlich 
erlebt werden muss. Es geht 
um Vorurteile und Herausfor-
derungen, die sich fürs Mitein-
ander in Familie, Schule, Arbeit 
und Gemeinde ergeben. Dabei 
wird berücksichtigt, dass Je-
sus seinen Nachfolgern mit auf 
den Lebensweg gibt: „Verurteilt 
niemand, damit auch ihr nicht 
verurteilt werdet.“

NOTIZEN

Eine Blume
als Willkommensgruß
Lemgo-Kirchheide. Wäh-
rend der Mitgliederversamm-
lung hat Vorsitzender Fried-
rich Hesse das 120. Mitglied im
Kirchheider Ortsverband des
Sozialverband (SoVD) begrüßt.
Monika Wagner aus Talle wur-
de mit einer Blume willkom-
men geheißen. Th emen waren
„Rente mit 67“, Kopfpauschale
und Ausfl ugsplanungen.

TERMINE

Farben und Lacke
Lemgo. Bereits die 30. Farben-
börse fi ndet am Freitag, 29. Ok-
tober, auf dem Regenstorplatz
statt. Von 15 bis 17 Uhr werden
an dem Stand brauchbare Far-
ben und Lacke angenommen
und an Interessierte gratis ab-
gegeben. Diese können die Far-
ben dann noch verwenden.

Fotos von Jan Beigel
Lemgo-Brake. „Das Leben
spricht für sich“, lautet der Titel
einer Fotoausstellung des Lem-
goers Jan Beigel, die am Sams-
tag, 30. Oktober, von 10 bis 15
Uhr in der Praxis Idah, Am
Bahnhof 44, eröff net wird. Zu
sehen ist Handy-Malerei, die
auch mit Handy-Rahmen prä-
sentiert wird. 

Gespräche unter Frauen
Lemgo. Die Frauengesprächs-
gruppe nach Krebs unter der
Leitung von Josie Fiedler trifft   
sich am heutigen Dienstag im
Verwaltungsgebäude des Klini-
kums. Beginn ist um 15 Uhr.

Schlesier-Frauen feiern
Lemgo. Schlesier-Frauen kom-
men am morgigen Mittwoch in
den Gemeinschaft sraum Süd,
Echternstraße, zum Herbstfest.
Es gibt ab 14.30 Uhr Zwiebel-
kuchen und Federweißer.

Seniorenverband läuft
Lemgo. Zur Wanderung trifft   
sich der Seniorenverband BRH
Lemgo am morgigen Mittwoch.
Start zur Wanderung ist um 14
Uhr am Regenstorplatz. Ge-
wandert wird auf dem „Zwerg-
Anton-Weg“ in Alverdissen.

Wanderer auf Tour
Lemgo-Hörstmar. Zur Tour
treff en sich die „Lustigen Wan-
derer“ am morgigen Mittwoch
um 13 Uhr am Hörstmaraner
Sportplatz. Mit Privatfahrzeu-
gen geht es bis Hohenhausen
zum Parkplatz Tiefental, wo die
Wanderung bis Tevenhausen
beginnt. Im Tevenhauser Krug
fi ndet die Kaff eepause statt.

Laubker Senioren feiern
Lemgo. Die Senioren aus der
Laubke feiern am Donnerstag,
28. Oktober, ihr 30-jähriges
Bestehen. Beginn ist um 14.30
Uhr im Gemeinschaft sraum.

Thema „Wallquerungen“
Lemgo. Die zwei Wallquerun-
gen am Slavertor und der Leo-
poldstraße sind unter anderem
Beratungspunkte in der öff ent-
lichen Sitzung des Verkehrs-
ausschusses. Diese beginnt am
Mittwoch um 18 Uhr in der
Feuerwache, Orpingstraße 78.

Bund versammelt sich
Lemgo. Zur Monatsversamm-
lung treff en sich Mitglieder des
Bundes für Umwelt- und Na-
turschutz Deutschland (Bund),
Ortsgruppe Lemgo, am Don-
nerstag, 28. Oktober. Start: 20
Uhr in der Friesenstube.

Seniorenkreis Kirchheide
Lemgo-Kirchheide. Der Se-
niorenkreis Kirchheide trifft   
sich am Freitag, 29. Oktober,
um 14.30 Uhr im evangelischen
Gemeindehaus. Nach dem ge-
meinsamen Kaff eetrinken wird
Wolfgang Führing laut Presse-
notiz über den zweiten Teil sei-
ner Australien-Reise berichten.
Gäste sind willkommen.

Mit Leidenschaft an der Gitarre
Michael Lembach begeistert sein Publikum in der Walkenmühle

Lemgo-Brake. Mit seinem 
Programm „Internationale 
Jazzsongs“ hat Michael Lem-
bach seinem Publikum in der 
Walkenmühle eine vielseiti-
ge Mischung präsentiert. Ne-
ben Songs von Jonny Cash 
oder dem afroamerikanischen 
Jazzkünstler Th elonious Monk 
spielte der gebürtige Franke 
auch eigene Lieder.

„Ich möchte mit meiner Art 
des Gitarrespielens die Lieder 
der Welt interpretieren“, er-
klärte der Musiker. Seine Lei-
denschaft  für das Instrument 
entdeckte Lembach schon 
früh. „Als ich acht Jahre alt 
war, brachte mir mein Vater 
das Spielen bei, seitdem hat es 
mich nicht mehr losgelassen“, 
erinnerte sich der Musiker. 
Viele Lemgoer waren am Sams-

tagabend wohl zu wetterscheu, 
nur wenige Gäste lauschten 
bei einem Glas Bier den Klän-
gen des Jazzgitarristen. Diese 
dafür aber um so begeisterter: 

„Ich bin aus Detmold gekom-
men. Es war nicht leicht, die 
Walkenmühle zu fi nden, aber 
es hat sich gelohnt. Ich spiele 
selbst Jazzgitarre und höre des-
wegen genau auf seine Stücke“, 
so ein Zuhörer. Konzertorga-
nisator Jan Beigel, der Lem-
bach bei einem Auft ritt in Det-
mold kennen gelernt und in die 
Walkenmühle eingeladen hat-
te, freute sich besonders über 
den Auft ritt. „Er ist ein echtes 
Unikat, der seine Texte, aber 
auch die instrumentellen Stü-
cke immer mit einem Augen-
zwinkern versieht“, bemerkte 
Beigel. So zum Beispiel im Song 
„Lost Hairband“, bei dem sich 
der Musiker von seiner Freun-
din inspirieren ließ, als sie mal 
wieder ihre verschwundenen 
Haargummis suchte.  (ie)

Versunken in die Musik: Michael 
Lembach spielt in der Walken-
mühle. FOTO: ENTGELMEIER

Musik mit
vielen Wurzeln

„Ensemble Vinorosso“ spielt in Eben-Ezer

Lemgo. Weltmusik in ganz ei-
gener Spielart: Das „Ensemble 
Vinorosso“ ist laut einer Pres-
senotiz einzigartig, denn der 
Sound klingt jedes Mal anders, 
je nachdem wer von den gut 25 
Mitgliedern gerade mitspielt. 
Am Samstag, 30. Oktober, gibt 
es ab 16 Uhr einen Auft ritt in 
Eben-Ezer.

Das kleine Orchester möchte 
dabei Weltmusik unterschied-
licher Kulturen und Gegenden 
mit der klassischen abendlän-
dischen Musik in verschiede-
nen Besetzungen harmonisch 
zusammenklingen lassen, wo-
durch sehr abwechslungsreiche 
Konzertprogramme entstehen. 
Die Mitglieder des aus mehr als 

zehn Nationen stammenden 
und generationenübergreifen-
den Orchesters mit Studenten, 
ehemaligen Studierenden und 
Lehrern der Musikhochschule 
Detmold zeichnen sich durch 
besondere Spielfreude aus.

Darüber hinaus bereichern 
sie die Musik mit außerordent-
lichem Emotionsreichtum, der 
sich aus den unterschiedlichen 
Wurzeln und Lebenserfahrun-
gen speist, heißt es in der Pres-
senotiz weiter. Das Ensemble 
gibt am Samstag, 30. Oktober, 
ab 16 Uhr im Kirchlichen Zen-
trum der Stift ung Eben-Ezer, 
Alter Rintelner Weg, ein Kon-
zert. Der Eintritt hierzu ist frei, 
Spenden hingegen erbeten.

Lokales SEITE 15
L I P P I S C H E  L A N D E S - Z E I T U N G   N R .  2 5 0 ,  D I E N S T A G ,  2 6 .  O K T O B E R  2 0 1 0


